Chronik: Nachkriegsgeschichte

	
	
	Bild(er)

	April 1945
	Hitler begeht Selbstmord [=suicide] in seinem Bunker [==> Sehen Sie den Film Der Untergang [=Downfall]! Deutschland ist in Trümmern [=ruins].
	

	8. Mai 1945
	Deutschland kapituliert bedingungslos [=unconditionally].
	kein Bild

	17. Juli - 2. August 1945
	Potsdamer Konferenz: Truman, Stalin und Churchill besprechen die Zukunft Deutschlands und Europas ==> z.B. vier Besatzungszonen und neue Grenzen [=borders] zwischen Deutschland und Polen.
	

	Ab Juni 1947
	Der Wiederaufbau [=reconstruction] Westeuropas beginnt mit Hilfe des amerikanischen Marshallplans. Die wirtschaftliche [=economic] Hilfe soll gegen die Ausbreitung [=spread] des Kommunismus in Europa wirken. Die Sowjetunion protestiert gegen den Marshallplan, und damit beginnt die Trennung [=separation] von Deutschland in Ost und West.
	kein Bild

	20. Juni 1948
	Währungsreform [=currency reform]: jeder Bürger der Westzone bekommt DM 40. Die Scheine [=bills] wurden in den USA gedruckt [=printed].
	

	Juni 1948 - Mai 1949
	Die Berliner Luftbrücke [=air bridge, i.e. the Berlin Airlift]. Die Sowjetunion blockiert Berlin. "Rosinenbomber" bringen Lebensmittel [=groceries] nach West-berlin, und auch Süßigkeiten für Kinder. 76 Piloten und Helfer sterben.
	

	23. Mai 1949
	Die amerikanischen, britischen und französischen Besatzungsmächte [=occupying powers] kombinieren die westlichen Besatzungsgebiete [=occupied zones]. Die Bundesrepublik Deutschland [BRD] wird gegründet.
	kein Bild

	7. Oktober 1949
	Die Deutsche Demokratische Republik [DDR] wird gegründet.
	kein Bild

	17. Juni 1953
	Volksaufstand [=national uprising] in Ost-Berlin und der DDR. Die Arbeiter demonstrieren gegen höhere Arbeitsnormen und weniger Lohn [=wages]. Sowjetische Truppen und Panzer [=tanks] schlagen den Aufstand nieder [=beat down the rebellion]. Über 300 Menschen sterben. Beginn der Massenflucht [=mass flight] von DDR-Bürgern in die BRD. 
	

	August 1961
	Um die Massenflucht [=mass flight] der DDR-Bürger in die BRD zu verhindern [=prevent] baut die DDR die Berliner Mauer. [Bis 1961 flohen ca. 3 Millionen Menschen in die BRD.] Der Mauerbau beginnt plötzlich [=suddenly] und ist in ein paar Tagen fast fertig. Viele DDR-Bürger fliehen dramatisch in der letzten Minute.
	

	Ende der 80er Jahre
	Demokratische Reformbewegungen in der UdSSR unter der Führung von Michail Gorbatschow beeinflussen [=influence] die DDR und die anderen Ostblockländer. Reagan fordert: "Mr. Gorbachev, tear down this wall!"
	kein Bild


	August 1989
	600 DDR-Bürger fliehen über die ungarische [=Hungarian] Grenze nach Österreich. Am 11. September öffnet Ungarn offiziell die Grenze zu Österreich. Tausende von DDR-Bürgern fliehen auf diesem Weg in den Westen.
	

	September/ Oktober 1989
	Tausende von DDR-Bürgern fliehen in die BRD-Botschaften [=embassies] in Prag und Warschau. Sie campierten in den überfüllten Botschaften [z.B. eine Toilette für je 300 Flüchtlinge], bis sie mit einem Spezialzug in die BRD fahren konnten.
	

	September - November 1989
	DDR Intellektuelle, Künstler [=artists] und andere fordern [=demand] offen eine eigenständige [=free from external control] DDR und unabhängige [=independent] politische Parteien. 
	

	7. Oktober 1989
	Feiern [=celebrations] zum 40. Jahrestag [=anniversary] der DDR. Das letzte Hurra der alten kommunistische Führung.
	kein Bild

	9. Oktober 1989
	In Leipzig demonstrieren 100.000 Menschen mit dem Ruf "Wir sind das Volk!" gegen den SED-Staat. Der Staat wendet überraschenderweise [=surprisingly]  keine Gewalt [=violence] gegen die Demonstranten an.
	kein Bild

	4. November 1989
	Die größte Demonstration in der Geschichte der DDR in Ost-Berlin. Fast 1 Million Menschen.
	

	9. November 1989
	Die Mauer fällt in der Nacht und die Grenzen sind offen!! Menschen in Ost und West feiern und gehen über die Grenze. Die Menschen beginnen sofort [=immediately], die Mauer zu zerstören [=destroy].
	

	Die Tage nach dem 9. November 1989
	Menschen und Politiker feiern in den Straßen. Ostdeutsche kaufen in Westberlin ein. Menschen feiern mit Soldaten.
	


	TRENDS IN DER DDR, 1949-1989
	Bild(er)

	Von 1961-1989 gibt es eine Mauer um [nicht nur durch] West-Berlin
	6

	Von 1961-1989 sterben bis zu 1.000 Menschen beim Versuch [=attempt], in die BRD zu fliehen. The picture shows Peter Fechter, who was shot near Checkpoint Charlie. Hundreds of people, including his mother, heard him scream for help for 55 minutes. The guards waited until he had bled to death to take him away.
	9

	Von 1961-1989 fliehen [=flee] etwa 5.000 Menschen erfolgreich [=successfully] aus der DDR, oft auf dramatische und kreative Weise.
	10 

(7-8)

	Lange Schlangen [=lines; literally: snakes] für Lebensmittel [=groceries] und andere Produkte
	1

	Viele Gebäude [=buildings] verfallen [=decay] und werden nicht restauriert
	1

	Sport, Gleichheit [=equality] und Disziplin sind wichtige DDR-Werte [=values]
	1

	Bis 1964 gibt es bei den Olympischen Spielen eine kombinierte deutsche Mannschaft [=team]. Von 1968 bis 1988 (in Seoul) gibt es separate West- und Ostdeutsche Mannschaften.  
	5


